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oren Mehr Freiheit bei der Nachlassplanung
Die Schweiz hat sich vor einigen
Jahren aufgemacht, ihr mehr als
hundertjähriges Erbrecht zu
reformieren. Da sich dieses
Projekt als sehr umfangreich
erwiesen hat, wurde es in
verschiedene Teilschritte zerlegt.
Kathleen Leu und Patrizla Krafe

Am 1. Januar des kommenden Jahres tritt
der erste Teilschritt der Erbrechtsrevision

stimmung, Der Kern der Reform betriM
die Reduktion der Pflichtteile. Aktuell zäh-

dielen die Ehegattin oder der gatte

men gibt. die Eltern zu den Plichteils-
erben. Bislang galt für die Nachkommen der
weitgehendste Pflichtteilsschutz Von ihrem

Deicbtteil reserviert Mir Inkraftreten
Reform reduziert sich der Plichtteil auf die
Hälfte des gesetzlichen Erbteils. ERBSCHAFTSAMT

DER STADTBERNbetrift die grer n stecnt
mehr pflichtteilsgeschützt. Die Auswirkun-
gen der Reform lassen sich anhand eines

S/Sepelungs)
dienst

Die Auseinander
Beispiels illustrieren. Themmchsft

gibt mehr Ruhe
und wissheit
im Alitag.

Weniger Nachteile bei Konkubinat
Berta hat zwei Kinder und lebt mit ihrem

Lebenspartner Max im Konkubinat. Max

form nicht zu dengesetzlichenErhen von
Berta, Er erbt also nur etwas, wenn Berta
ihn durch eine Verfügung vonTodeswegen oder Neffen können etwas dagegen unter- unter gewissen Umständen bereits wäh- zichts zugestim mt haben, dass Max der al-

BILOPEXELS

Nachkommen bloss in einem geringen
Umfang tun, namlich über maximal einen

stirbt und er Bertas Kinder gleichzeitig als
Erben eingesetzt hat, wäre es Max neu von
Gesetzes wegen untersagt, aus seinem Ver-

hingegen seine Eltern, kann Max unter Be-
rücksichtigung des Pflichtteilsrechts Berta

tellhaben lassen Die andere HiIfte stehr
den Eltern als Pflichtteil zu.

spezifische Situation eine neue Enterbungs-
möglichkeit geschaffen.

im Rahmen der Erbrechtsrevision for ge-
wisse Fälle ein grundsătzliches Schen-

Viettei es ermogens.DrelVicrtelsind been MAehte man Max diese Frel-oligatlonen
lagestrategle ist der Plan,
mmeinfe Anleger/in mittel-
erfristig Anlagen tatigt. Sie

Ab2023 sind die Begünstigungsmöglich-
keiten grösser, da der Mindestanspruch der
Nachkommen nur noch die Hälfte der Erb-

Ab kommenden Januar entfällt auch
diese Unterscheidung. Der Pflichtteil ent-

kungsverbot eingeführt. Normalerweise
gilt das Prinzip der Schenkungsfreiheit, je

heit weiterhin zugestehen, ist es neu nõtig.
im Erbvertrag einen entsprechenden Pas-
sus aufzunehmen, der das Ausrichten sol-
Eher

n der Anlegerzuaeschnit-
agestrategien unterschel-
insbesondere durch unter-
ch hohe Risiken. Die Strate-

ibres Nachlasses kann Berto frei verfDgen Max verheiratet kommt der gleiche
und kann sie so an Max vererben. Mechanismus zur Anwendung. Allerdings
Wären Max und Berta verheiratet, wäre ab fällt der Nachlass zu drei Vilerteln bereits

nächstem Jahr gar eine maximale Erbquote von Gesetzes wegen an Berta. Der gesetzli-

was er mặchte. Dieses Prinzin wird nun in
Fällen eingeschränkt, wo ein Erbvertrag
besteht. Typischerweise kommt dies heut-
zutage in Form eines kombinierten Erb-

ischen Eltern

et ohbelbeetebendenErhvertrioen
zur Anwendung

Familienkonstellation anschauen

HAlhe kime ihm auseigenemErthrechtzu.
s zusătzliche Viertel könnte Ihm von

Berta im Sinne der Meistbegünstigung tes-
tamentarisch oder erbvertraglich zugewen-

Stammesbetrigtin dieserKonstellation undihrenNachkommenvor. sion desErhrechrs ein Schrit hin mueinernderRisikobereitschaft):
ag,Elnkommen,Ausgewo-
chstum, Kapltalgewinn.
t einesAnlageprodukts,

nur ein Viertel des Nachlassvermögens. Falls Berta und Max ihre erbrechtlichen
Der Pflichtteil der Eltern beläuft sich dem- Angelegenheiten vertraglich geregelt haben

und Bertas Kinder im SinneeinesErbver

das zeitgemässen Regelung der familíenrecht-
lichen Verhältnisse. Es wird damit dem
Umstand Rechnung getragen, dasses heu
te sent ues e Ent

entsprechend auf einen Achtel.
seellon

bwanktnnachdem Kaf
- teilweisemehr,teilweise
Wenn nun der Wert des

Und wie sleht die Situation beim kinder-
losen Max aus? In seinem Erbfall würden,
egal, ob Berta und Max verheiratet sind
oder nicht, von Gesetzes wegen heute auch
seine Eltern oder deren Nachkommen et-

die Pllchtteile. dass diese nicht Twingend
zur Anwendung kommen müssen. Ein Tes-
tament, das Pflichtteile verletzt, ist nicht
ungültig. Wehrt sich eine Person, deren
Plichtteilsanspruch durch eine Verfügung

wicklung auch in den rechtlichen Rahmen-
bedingungen ihre Berūcksichtigung fin-
den sollte. Nichtsdestotrotz ist Vorsicht
geboten.Das Zivilrecht deckt nur einen TeiI

DieAutorinnen

es unterdenKaufpreis
Kathleen Leu ist in

undStammeseharenstets uden gesetlichen
Erben einer kinderlosen Person. Natürlich
gibt es je nach Zivilstand wesentliche Un-
terschiede bei der Höhe der Erbanteile der

labtbet i al
Sie ist ausgebildete
Betriebswirtschafterin
HF. Patrlzla Kraft
Wuchs in Trasadingen

tristoerechtso hleibt dle Verfieng in
Kraft und die Erbteilung erfolgt so, wie der

Produkt yerkauft wird.
ab, Gerade in der Nachlassplanung von un-
verheirateten Paaren spielt das Steuerrecht
eine mindestens ebenso grosse Rolle.

Testator es bestimmt hat.

Weitere Neuerungen

die Erbrechtsrevision auch eine Neuerur

Verwandten. Im Hinblick auf das Inkrafttreten der
ilsthematiind May nicht miteinander

verheiratet, fallr Max' Nachlass ohne Tes-
tament vollumfänglich an seine nãchsten

Drng

für Ehepaare in Scheidung: Heute entfällt
der Erb- und Pflichtteilanspruch des Ehe-
gatten erst mit Rechtskraft der Scheidung,
Dies unabhāngig davon, wie lange die Ehe

Neu ent-
fallt der Pflichtteilsschutz des Ehepartners

leti
mit Beat Zoller arûnde-
ten sie 2016 die Heresta
Erbschaftsberatung
undNachlassregelung.

ChelleheSiruation durchudenken und be
stehende Regelungen kritisch zu @berpr-
fen. Da im Gesetz keine Obergangsrege-
lung vorgesehen ist, kann es in Bezug auf
altere Testamente oder Erbvertrãge leicht

nsproolemen oderInterpreta-

Angehorigen. Sofern seine nächsten An-
gehörigen Geschwister oder Nichten und
Neffen sind, kann Max bereits heute in sel-
nem
sehen. Weder Geschwister noch Nichten tionsfragenkommen.

Anderungder Pflichttelle Kleines Glossar zum Erbrecht
Die Erb-und Pflichtteile
bei Verheirateten mit Kindern

Die Erb- und Pflichtteile
beiKonkubinatit Kindern

Die Erb- und Pflichtteile
bei Verhelratetenohne Kinder- mit Eltern

Konkubinat abaJhnliche I el
Nachleet. scnat
an Vermboen und Schuldenhinterlassen wird Bel
verheirateten Personen sind zudem Ansprüche
aus dem Ehegüterrecht zu berücksichtigen
Testament: schriftliche Erkiarung, in der

Vor er Revislon Vor der Bevisinn Wor der evislon
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Prucr
jemand die VerteilungseinesVermðgensnach

A seinem Tode festlegt
Verfügung von Todes wegen: Testament oder3/1

Nach derRevislon NachderRevislon MachderRevislon

iant Die Erb-und
Pflichtteile sind
je nach Famillen-
konstellation
unterschiedlich.

Plchttel: Teil des gesetzlichen Erbteils eines
Erben,der nichtentzogenwerdenkann
Frele Quote: derjenige Teil des Ertbvermögens,
der keinem Pfichttelsschutz unterliegt und also
nach freienWünschen vererbt werden kann
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